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1940 : D E R SCHWEIZER SOLDAT» 955
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(Zg.) Nach lange andauernden Bauperioden kommt

in den zum Ausgleich folgenden Ausbildungsperioden

Zensur-Nr. VI H 4913

Geländelauf am Ziel

auch die sportliche Tätigkeit unserer Soldaten wieder
mehr zur Geltung. Sport nicht zur Unterhaltung oder
als Spiel, sondern als kämpferische Leistungsprobe und
Einsatzprobe. So führte in der zweiten Juliwoche eine
stadtzürcherische Stabskompanie - einen Fünfkampf
durch, an dem sich 30 Soldaten, Unteroffiziere und
Offiziere beteiligten. Alle in einer Stabskompanie vereinigten

Waffengattungen und Spezialisten waren dabei
beteiligt: Kanoniere der Minenwerfer und Infanteriekanonenzüge,

Sanität und Train, Nachrichtenzug und
Gastrupp, Spiel und Magaziner. Neben 28 Wettkämpfern im
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Start zum Schwimmen

Auszugsalter legten zwei Mann auch die Leistungsprobe
für die Landwehr ab. Dienstag, 9. Juli, begannen die
Wettkämpfe, vom Feldweibel mit einem Gehilfenstab
trefflich organisiert, mit einem Geländelauf über 2,9 km
rund um den Unterkunftsort, auf einer interessanten,
abwechslungsreichen Piste mit rund 250 m Höhendifferenz.
Nach einer Zwischenverpflegung folgten drei Würfe mit
der 5-kg-Kugel, von denen der beste bewertet wurde. Am
Nachmittag maßen sich die Fünfkämpfer im Strandbad
Zürich über eine 100-m-Strecke. Der erste Wettkampftag

fand seinen würdigen Abschluß in einem nächtlichen
Trainingsmarsch der ganzen Kompanie von 20 bis 01
Uhr. Der zweite Wettkampftag, der 12. Juli, sah zunächst
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die Konkurrenz im Radfahren mit Einzelstart über eine
reine Straßenstrecke von 32 km mit rund 300 m
Höhendifferenz in den Tälern der Limmat, der Reppisch und
am Mutschellenpaß. Den Ausgleich zu den vier
sportlichen Konkurrenzen bildete das militärische Schießen
auf zehn, je 6 Sekunden sichtbare Feldscheiben, Distanz
200 m, wobei drei Schützen das Maximalresultat von
zehn Treffern erzielten. Anschließend an das Hauptverlesen

fand die Rangverkündigung statt, und von einem
reichen Gabentisch, den Gönner und Angehörige der
Kompanie inzwischen gebildet hatten, konnten den
Besten im Gesamtklassement und in den einzelnen
Disziplinen schöne Ehrenpreise von teilweise bleibendem
Wert verabfolgt werden. Jeder Teilnehmer erhielt außerdem

eine künstlerische Urkunde als Leistungsausweis
und bleibende Erinnerung.
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Radfahren: Unterschriftenkontrolle

Beste Resultate:

Geländelauf 2,9 km: Kanonier Wehrli Hans, Mw, O'ber-
rieden, 12'28,8".

Kugelstoßen 5 kg: Kpl. Siegfried Wilhelm, Mw, Thal-
wil, 11,73 m.

Schwimmen 100 m: Kan. Konadi Werner, Mw., Zürich,
1'36,1".

Radfahren 32 km: Kan. Baruffol Josef, Mw, Zürich,
1 Stde, 04T4".

Schießen Scheibe E, 200 m: Füs. Eugster, 10 Treffer.
Gesamtklassement: Kan. Wehrli Hans, Mw, 26 Punkte.
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Schießen: Drei schöne Treffer
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